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Organe des Fonds für temporäres Wohnen in Wien 
(Stand 31.03.2025) 
 
 
 
Präsident 
 Amtsführender Stadtrat Mag. Christoph Maschek  
 
 
Vizepräsident 
 Mag. Walter Rosifka 
 
 
Vorstand 
 Anita Bauer, DSAin 
 Mag. Meinhard Eckl 
 Mag. Winfried Göschl (kooptiert) 
 Mag. Johannes Hörhan 
 Mag.a Karin Jellinek, MBA 
 Mag. Stefan Leeb, MSc 
 Jakob Luger, M.A. 
 Mag. Dr. Christian Pieber 
 Mag. Thomas Ritt 
 Nadine Sauer 
  
 
Ersatzvorstand 
 Mag. Valentin Falb 
 Mag.a Katharina Luger (kooptiert) 
 Mag. Dr. Helmut Naumann 
 DI Andreas Prybila 
 DIin Judith Wittrich 
 
 
GeschäftsführerInnen 
 KommR Prof. Stefan Hawla, MBA MAS 
 Mag.a Claudia Nekvasil-Kelnhofer 
 
 
Zeichnungsberechtigte 
MitarbeiterInnen 
 Peter Supcik 
 Elisabeth Vrbatka  
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Beteiligungen 
(Stand 31.03.2025) 
 
 
 

AKTIONÄRE  ARWAG Holding-AG 

 

Wien Holding GmbH € 1.890.900,00 ( 63,03 %) 

ERSTE Bank der österr. Sparkassen AG € 576.000,00 ( 19,20 %) 

Fonds für temporäres Wohnen in Wien € 404.100,00 ( 13,47 %) 

VIENNA INSURANCE GROUP 
WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG 

€ 129.000,00 ( 04,30 %) 

GRUNDKAPITAL € 3.000.000,00 ( 100,00 %) 

 
 
 
 
 

GESELLSCHAFTER  MIGRA Gemeinnützige Wohnungsges.m.b.H. 
 

Fonds für temporäres Wohnen in Wien € 16.351,39 ( 60 %) 

ARWAG Holding-AG € 9.084,10 ( 25 %) 

UBG-Unternehmensbeteiligungs GmbH € 5.450,46  ( 15 %) 

STAMMKAPITAL € 36.336,41 ( 100 %) 
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Schwerpunkte 
 
Im Jahr 2024 hat der Fonds für temporäres Wohnen in Wien seine gesetzten Ziele erfolgreich 

umgesetzt. Durch eine gezielte Optimierung der wirtschaftlichen Effizienz sowie durch die konsequente 

Weiterentwicklung und Sicherung des Serviceangebots konnten nachhaltige Fortschritte erzielt werden. 

Strategische Maßnahmen in den Bereichen Kundenbetreuung, Raumnutzung und Nachhaltigkeit haben 

die Qualität maßgeblich gesteigert und die langfristige Zukunftsfähigkeit des Fonds gesichert. 

Noch mehr Kundenservice – Verbesserungen für eine optimale Nutzererfahrung 

Um den Anforderungen und Erwartungen von Wohnungssuchenden noch besser gerecht zu werden, 

wurde die digitale Präsenz des Fonds für temporäres Wohnen in Wien umfassend modernisiert. Die 

neugestaltete Homepage bietet ein frisches und modernes Erscheinungsbild, das eine intuitive 

Navigation und verbesserte Interaktion ermöglichen. InteressentInnen profitieren von neuen Funktionen, 

die den Anfrage- und Vergabeprozess erheblich erleichtern: 

• Sie können Objekte ihrer Wahl auf eine persönliche Anfrageliste setzen. 

• Die Eingabe der erforderlichen persönlichen Daten ist nun direkt online möglich. 

• Notwendige Dokumente können direkt hochgeladen werden. 

 

Diese Innovationen sorgen für einen schnelleren und effizienteren Service; alle Anfragen werden 

unmittelbar in das CRM-System geladen. Dadurch wird die Bearbeitung optimiert, sodass 

InteressentInnen schneller Antworten erhalten und der gesamte Prozess transparenter gestaltet wird. 
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Parallel zur digitalen Optimierung wurde das Beratungszentrum für Wohnungssuchende modernisiert. 

Der Umbau, der Ende 2024 abgeschlossen wurde, hat eine einladende und helle Atmosphäre 

geschaffen, die Besuchenden ein angenehmes Umfeld bietet. Räume für vertrauliche Gespräche mit 

persönlichen BeraterInnen garantieren eine professionelle, individuelle und zielgerichtete Unterstützung 

bei der Wohnungssuche. 
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Optimierung der Wohnraumstruktur 

Ein weiterer wichtiger strategischer Schritt war die gezielte Optimierung von Raumstrukturen, um die 

verfügbaren Flächen für die Kernaufgabe des Fonds noch besser auszunutzen und damit Wohnraum 

gezielt zu erweitern. Im Wohnheim Schiffamtsgasse 14, 1020 Wien, wurden durch Umgestaltung und 

Renovierung ehemaliger Büroräumlichkeiten Apartments geschaffen: 

• Die im 4. Stock gelegenen ehemaligen Büroräume wurden bereits im Jahr 2023  

in fünf hochwertige Apartments umgewandelt. 

• Im Jahr 2024 kamen drei weitere Apartments im 2. Stock hinzu. 

• Für 2025 sind weitere Umbaumaßnahmen im 2. und 3. Stock sowie im Erdgeschoss geplant. 

 

Mit diesen Projekten wird nicht nur dringend benötigter Wohnraum geschaffen, sondern auch 

sichergestellt, dass bestehende Gebäude bestmöglich genutzt und wirtschaftlich effizient bewirtschaftet 

werden. 

 

Nachhaltigkeit und Digitalisierung  

Der Fonds für temporäres Wohnen in Wien setzt konsequent auf Digitalisierung und Nachhaltigkeit. 

Durch gezielte Digitalisierungsmaßnahmen konnten kaufmännische Abläufe optimiert und die 

Servicequalität erhöht werden. Gleichzeitig wurden gezielte Energiesparmaßnahmen im Bereich der 

Objektbewirtschaftung umgesetzt. 

Besondere Meilensteine wurden im Bereich erneuerbarer Energien erreicht. Die erste 

Photovoltaikanlage mit 150 Modulen auf dem Wohnheim in 1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 209-

211, liefert seit September 2023 eine Leistung von etwa 50 kWp und eine jährliche Produktion von rund 

70.000 kWh Ökostrom, was eine CO2-Einsparung von etwa 29.000 kg pro Jahr bedeutet. Ergänzend 

dazu wurde eine zweite Photovoltaikanlage mit 48 Modulen am Wohnheim in 1170 Wien, Hernalser 

Hauptstraße 214-216, im November 2024 in Betrieb genommen. Mit einer Leistung von rund 47,84 kWp 

und einer Jahresproduktion von etwa 53.000 kWh Ökostrom leistet sie einen weiteren Beitrag zur 

Nachhaltigkeit. Damit leistet der Fonds einen wertvollen Beitrag auf dem Wiener Weg zur 

„Klimamusterstadt“.  

Diese Entwicklungen unterstreichen das Engagement für eine effiziente, umweltfreundliche und 

zukunftsorientierte Wohnraumgestaltung. 
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Das Angebot 
 

Der Fonds für temporäres Wohnen in Wien wurde 1971 von der Stadt Wien und den Sozialpartnern 

(Kammer für Arbeiter und Angestellte in Wien; Österreichischer Gewerkschaftsbund; Vereinigung der 

Österreichischen Industrie, Landesgruppe Wien; Wirtschaftskammer Wien) gegründet. Die Aufgabe des 

Fonds ist es, schnell und unbürokratisch Menschen in prekären Wohnsituationen zu helfen. Als „Mein 

Wien-Apartment“ gestioniert der Fonds für temporäres Wohnen in Wien aktuell 1.619 Apartments in 

eigenen und 2.240 Apartments in mitverwalteten Wohnhäusern in ganz Wien. Die Nutzungsverträge für 

eigene Apartments des Fonds sind seit 01.01.2020 auf fünf Jahre befristet. 

 

 

 
 
 
 
 
  

Möblierte Apartments in eigenen Häusern

1020 Wien Schiffamtsgasse 14 30 Apartments

1020 Wien Engerthstraße 161 74 Apartments

1020 Wien Engerthstraße 163 (Integrationshaus) Einweisungsrecht für rund 30 Personen

1030 Wien Baumgasse 58 92 Apartments

1040 Wien Kleine Neugasse 20 42 Apartments und 1 Lokal

1100 Wien Laaer-Berg-Straße 26-28 415 Apartments

1110 Wien Simmeringer Hauptstraße 209-211 162 Apartments und 3 Lokale

1140 Wien Cumberlandstraße 51 54 Apartments

1140 Wien Reizenpfenninggasse 3 103 Apartments

1170 Wien Hernalser Hauptstraße 214-216 92 Apartments und 3 Lokale

1190 Wien Heiligenstädter Straße 33 44 Apartments

1210 Wien Brünner Straße 213 272 Apartments und 1 Lokal

1220 Wien Viktor-Kaplan-Straße 6-8 92 Apartments

1230 Wien Dirmhirngasse 27 147 Apartments

Mietwohnungen

1200 Wien Leystraße 106-110 / Ospelgasse 11-17 9 Wohnungen

1210 Wien Otto-Storch-Gasse 2-4 238 Wohnungen

1210 Wien Brünner Straße 215 21 Wohnungen
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Mitverwaltete Apartments MIGRA Gemeinnützige Wohnungsges.m.b.H.

1020 Wien Obermüllnerstraße 2C/6 113 Apartments

1100 Wien Karl-Popper-Straße 16 148 Apartments

1110  Wien Simmeringer Hauptstraße 215 153 Apartments

1110 Wien Simmeringer Hauptstraße 101 64 Apartments

1100 Wien Kopalgasse 74 / Rappachgasse 52 112 Apartments

1100 Wien Mautner-Markhof-Gassse 38-42 62 Apartments

1120 Wien Wittmayergasse 7-11 109 Apartments

1120 Wien Wittmayergasse 22 28 Apartments

1140 Wien Linzer Straße 466 42 Apartments

1150 Wien Stättermayergasse 15-17 / Preysinggasse 18 130 Apartments

1150 Wien Auf der Schmelz 10 74 Apartments

1190 Wien Muthgasse 66 108 Apartments

1190 Wien Mooslackengasse 21 187 Apartments

1210 Wien Linke Nordbahngasse 15 292 Apartments

1220 Wien Wagramer Straße 4 128 Apartments

1220 Wien Wagramer Straße 147 109 Apartments

1220 Wien Wagramer Straße 224B 112 Apartments

1230 Wien Karl-Sarg-Gasse 5-9 155 Apartments

1230 Wien Breitenfurter Straße 374 108 Apartments 15., Auf der Schmelz 
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Marketing und Werbung 
 

Im Jahr 2024 fokussierte sich die Kommunikationsstrategie des Fonds für temporäres Wohnen in Wien 

weiterhin auf die Betonung Gemeinnützigkeit und die Positionierung als vertrauenswürdiger Partner. In 

einer Zeit zahlreicher Krisen, in der besonders schutzbedürftige Bevölkerungsgruppen nach Stabilität 

und Sicherheit streben, konnte der Fonds durch seine starke Markenidentität gezielt Vertrauen 

gewinnen und sich kommunikativ von überwiegend profitorientierten Wettbewerbern abgrenzen. Diese 

strategische Ausrichtung wurde ergänzt durch die emotionale Ansprache der Zielgruppen mit „Zuhause 

ist es am schönsten“. Durch die Verwendung dieses einprägsamen Slogans wird „Mein-Wien-

Apartment“ nicht nur als Unterkunft, sondern als Teil eines Lebensgefühls positioniert. Diese 

Identifikation stärkt die Markenbindung und inspiriert auch zu einem Leben voller schöner Momente und 

Erinnerungen. 
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Zur zielgerichteten Kommunikation des Fondszwecks – der Unterstützung von Menschen in prekären 

Wohnsituationen – wurden sowohl breit angelegte Imagekampagnen als auch gezielte 

Kommunikationsmaßnahmen umgesetzt. Während die Imagekampagnen eine breite Öffentlichkeit 

ansprachen, fokussierten sich gezielte Promotions auf ausgewählte Wohnobjekte des Fonds, die in 

relevanten Medien direkt Wohnungssuchende erreichten. 

 

Der Media-Mix setzte sich aus klassischen Printanzeigen in reichweitenstarken Publikationen wie 

„Heute“, „Wiener Bezirksblatt“, „Österreich“ und „bz“ zusammen. Ergänzend kamen digitale 

Marketingstrategien zum Einsatz, darunter zielgerichtete Social-Media-Werbung auf Plattformen wie 

Facebook, um eine optimale Reichweite und Zielgruppenansprache sicherzustellen. Zudem wurden 

zahlreiche elektronische Medien genutzt. 

 

Um den Mediaplan abzurunden, wurde die Online-Werbung verstärkt auf Homepages mit hoher 

Besucherzahl ausgebaut, beispielsweise auf der Immobilienseite von Willhaben. Hinzu kamen 

Advertorials sowie klassische PR-Maßnahmen. 
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Durchschnittliche Auslastung 
 
 

  

Einheiten

Gesamt

Einheiten

Vermietet in %

Einheiten

Gesamt

Einheiten

Vermietet in %

1020 Schiffamtsgasse 14 ** 27 / 30 100,00% 22 / 27 92,59%

1020 Engerthstraße 161 74 93,24% 74 100,00%

1030 Baumgasse 58 92 95,65% 92 94,57%

1040 Kleine Neugasse 20 42 100,00% 42 95,24%

1100 Laaer-Berg-Straße 26-28 415 99,04% 415 99,04%

1110 Simmeringer Hauptstr. 209-211 162 95,68% 162 98,15%

1140 Reizenpfenninggasse 3  * 103 100,00% 103 100,00%

1140 Cumberlandstraße 51  * 54 100,00% 54 100,00%

1170 Hernalser Hauptstraße 214-216 92 97,83% 92 100,00%

1190 Heiligenstädter Straße 33 44 93,18% 44 97,73%

1200 Leystraße 108-110  / Ospelgasse 17 9 100,00% 9 100,00%

1210 Brünner Straße 213 272 88,24% 272 82,35%

1220 Viktor-Kaplan-Straße 6-8 92 98,91% 92 92,39%

1230 Dirmhirngasse 27 147 97,28% 147 98,64%

Durchschnitt aller Einheiten 1.625 / 1.628 96,37% 1.620 95,74%
103,96% 103,32%

** generalvermietet

** ab 8/2024 gelangten die anstelle zurückgestellter Büroflächen neu geschaffenen fünf Apartments zur Vergabe

Einheiten

Gesamt

Einheiten

Vermietet in %

Einheiten

Gesamt

Einheiten

Vermietet in %

1020 Obermüllnerstraße 2C/6 113 99,12% 113 98,23%

1100 Karl-Popper-Straße 16 148 97,30% 148 96,62%

1110 Simmeringer Hauptstraße 215 153 96,73% 153 89,54%

1110 Simmeringer Hauptstraße 101 64 98,44% 64 84,38%

1110 Kopalgasse 74/Rappachgasse 51 112 97,32% 112 91,96%

1110 Mautner-Markhof-Gasse 38-42 62 100,00% 62 96,77%

1120 Wittmayergasse 7-11 109 97,25% 109 93,58%

1120 Wittmayergasse 22 28 100,00% 28 100,00%

1140 Linzer Straße 466 42 97,62% 42 97,62%

1150 Stättermayergasse 15-17/ Preystinngasse 18 130 96,92% 130 98,46%

1150 Auf der Schmelz 10 74 93,24% 74 95,95%

1190 Muthgasse 66 108 96,30% 108 98,15%

1190 Mooslackengasse 21 187 98,93% 187 98,93%

1210 Linke Nordbahngasse 15 292 96,23% 292 97,95%

1220 Wagramer Straße 4 128 90,63% 128 79,69%

1220 Wagramer Straße 147 109 97,25% 109 97,25%

1220 Wagramer Straße 224B 112 98,21% 112 99,11%

1230 Karl-Sarg-Gasse 5-9 155 88,39% 155 80,65%

1230 Breitenfurter Straße 374 108 79,63% 108 69,44%

Durchschnitt aller Einheiten 2.234 95,48% 2.234 92,84%

1.998 95,75% 1.998 93,39%

1 - 12 / 2023

1 - 12 / 2023

Durchschnitt exkl. 19, Muthg. 66 

und 22, Wagramer Str. 4

1 - 12 / 2024

1 - 12 / 2024
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Im vorliegenden Berichtsjahr wurden 276 Apartments in eigenen und 377 Apartments in mitverwalteten 
Häusern, somit gesamt 653 Einheiten (ca. 16,9% aller Apartments), neu vergeben. 
 

Hauptgründe, sich für ein Apartment des Fonds zu entscheiden waren „persönliche Umstände“ (256), 
„neuer Job in Wien“ (185), „erste eigene Wohnung“ (161).  
 

Besonderes Anliegen ist die Zufriedenheit der KundInnen. 2019 wurde daher im Zuge des Relaunch 
der Homepage für alle BesucherInnen eine Feedbackseite eingerichtet. VertragspartnerInnen steht ein 
eigener Servicebereich zur Verfügung. In diesem sind Kontaktdetails von AnsprechpartnerInnen sowie 
diverse allgemeine Informationen (z.B. Energieausweis, Hausordnung, richtiges Wohnen  etc.)  und Formulare 
(z.B. Anfrage MitbewohnerIn, SEPA-Lastschrift-Mandat etc.) abrufbar. Durchgeführte Dienstleistungen können 
somit direkt auf der Homepage (Aufruf  ggf. mittels QR-Code) bewertet werden. Die Fragestellungen wurden 
hinsichtlich des in Nutzung übernommenen Objektes (Apartment, Keller/Abstellraum, Stellplatz) spezifiziert.  
 
Das Feedback der KundInnen wird regelmäßig ausgewertet und zur Verbesserung der 
Serviceleistungen herangezogen. 
 

Feedback ab 2019 2024 2023 2022 
    

Homepage 1,23 1,28 1,29 
 Benutzbarkeit 1,21 1,29 1,28 
 Design 1,23 1,30 1,33 
 Informationsgehalt 1,25 1,26 1,27 
    

Vergabesituation 1,26 1,28 1,23 
 

   

Apartment 1,29 1,31 1,40 
 Zweckmäßigkeit 1,26 1,31 1,31 
 Zustand 1,28 1,34 1,30 
 

   

Kündigungsabwicklung 1,35 1,38 1,45 
 

1   

Rückgabe 1,40 1,42 1,45 
 

   

Abrechnung 1,69 1,69 1,80 
 

   

 
 
 
Neben dem Feedback auf der Homepage und Postings auf öffentlichen Plattformen erreichten den 
Fonds zahlreiche persönliche Rückmeldungen von BewohnerInnen am Postweg oder per E-Mail, die oft 
die Dankbarkeit und Freude über das Angebot des Fonds in manchen schwierigen Situationen 
widerspiegeln. 
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Die Instandhaltung der Apartments ist unabdingbar, um diese einer/m neuer/n Bewohner/in zur 

Nutzung anzubieten. Mittels Rahmenverträgen für die am häufigsten zur Ausführung gelangenden 

Gewerke wird die rasche Durchführung der Aufträge gewährleistet sowie Abläufe standardisiert.  
 

Um am Markt erfolgreich reüssieren zu können, wird die Erneuerung und Verbesserung der 
Apartmentausstattung kontinuierlich vorangetrieben. Das neue Interior-Design sowie die verbesserte 
technische Ausstattung der Kochnische (Geschirrspüler, Mikrowelle) werden von den InteressentInnen 
begeistert angenommen. 
 

Im Entsprechen der ÖNorm B1300 wurden die Häuser des Fonds einer Sichtkontrolle durch einen 
Allgemein beeideten und gerichtlich zertifizierten Sachverständigen unterzogen und die empfohlenen 
Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen umgesetzt. 
 

Die Instandhaltungskosten inkl. Neumöblierungen betrugen 2024 ca. € 1,286 Mio. Davon wurden knapp 
7,53 % (€ 96.860,00) den BewohnerInnen im Zuge der Kautionsabrechnung weiter verrechnet. 
 
Die Verhältnisprüfung ergab, dass ca. 61,7 Prozent der BewohnerInnen aufgrund übermittelter 
Mahnungen (94; 2023: 73) den Fehlbetrag ausglichen. Bei ca. 38,3% (36; 2023: 27) war der Gerichtsweg 
zu beschreiten.  
 
Im Jahr 2008 wurde das QM-System auf Basis der EN ISO 9001 eingeführt. Im ersten Quartal des 
Berichtsjahres wurde die Konformitätsbewertung von externer Stelle durchgeführt und mit der 
Empfehlung zur Weiterführung des Zertifikats nach ISO 9001:2015 abgeschlossen. 
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Personal 2024 –  
Überblick in Zahlen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesamt 39 
 

 

Vollzeitäquivalente 36 

Zentrale 17 * 

Außenstellen Apartmenthäuser 22 

 
Stand. 31.12.2024 

 
 
* davon eine Mitarbeiterin in Karenz 

 
 
  

2., Schiffamtsgasse 14 

2., Engerthstraße 161 
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Jahresabschluss 2024 
 
Die Ergebnisse der anhaltend erfolgreichen Tätigkeit des Fonds für temporäres Wohnen in Wien 

spiegeln sich im Rechnungsabschluss des Berichtsjahres 2024 wider.  

 
Der Rechnungsabschluss 2024 wurde von der Consultatio Wirtschaftsprüfung GmbH & Co KG geprüft 

und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen. 

 

Kenndaten 2024 –  
Überblick 

Bilanzsumme € 34,60 Mio. 

Anlagevermögen € 27,38 Mio. 

Umlaufvermögen € 7,03 Mio. 

Eigenkapital € 16,47 Mio. 

Personalaufwand € 3,03 Mio. 

Jahresüberschuss € 355.653,52 

 
Im Geschäftsjahr betrugen die Umsatzerlöse rd. € 10,4 Mio., die hauptsächlich aus den Mieterträgen 

resultieren. 

 
Die Erträge aus Beteiligungen betreffen ausschließlich die Ausschüttung der ARWAG Holding-AG. 

 
Der Personalaufwand beträgt rd. € 3 Mio. 
 
Die Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und Sachanlagen betragen rd.  

€ 1,61 Mio. und betreffen hauptsächlich Abschreibungen für Gebäude. 

 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen in der Höhe von rd. € 5,9 Mio. beinhalten unter anderem 

Rückstellungen für Reparatur- und Instandhaltung von eigenen Gebäuden und Wohnungen. Ebenso 

den Aufwand für Instandhaltungen, Miete, Rechts-, Prüfungs- und Beratungskosten, 

Geldverkehrskosten, Werbekosten und sonstige Verwaltungsaufwendungen. 

 

Der Zinsenaufwand beträgt rd. € 137 TSD und betrifft im Wesentlichen die zur Errichtung der Objekte 

aufgenommenen Darlehen. 

 

Der Jahresüberschuss beträgt € 355.653,52 und wurde der Rücklage für satzungsgemäße Zwecke 

zugeführt.
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Kontakt  
 
 

Fonds für temporäres Wohnen in Wien 

Schlachthausgasse 29, Bürostiege 

1030 Wien 

 
Telefon +43 1 795 04 – 0 

Telefax +43 1 795 04 – 790 

E-Mail info@mein-wien-apartment.at 

Web www.mein-wien-apartment.at 

 

Öffnungszeiten 

Mo., Mi. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Di., Do. 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Sitz Wien, Handelsgericht Wien 

DVR 006711 

UID ATU 54669808 
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